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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                    Pfr. Peter Seibt, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 19 (Büro)
                E-Mail:   peter.seibt@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Aufruf der deutschen Bischöfe 
zum Caritas-Sonntag 2017

Liebe Schwestern und Brüder!

Am nächsten Sonntag begehen wir in unserer
Erzdiözese den diesjährigen Caritas-Sonntag.
In besonderer Weise beschäftigt sich die Cari-
tas in diesem Jahr mit der Frage des gelingen-
den Zusammenlebens von Zuwanderern und
Einheimischen. „Zusammen sind wir Hei-
mat.“ lautet die Botschaft der Kampagne.

Seit 2015 sind viele Frauen, Männer und Kinder auf der Flucht
vor Krieg, Vertreibung und Hunger nach Deutschland gekom-
men, um hier Schutz zu suchen. Deutschland hat sich als gast-
freundliches Land gezeigt. Die Hilfsbereitschaft in der Bevöl-
kerung ist groß und bis heute ungebrochen. Doch zunehmend
lauter werden die Stimmen derer, die sich schwertun mit Men-
schen, die aus anderen Ländern und anderen Kulturen zu uns
kommen.

Die Caritas will mit dieser Kampagne deshalb dazu beitragen,
dass die Menschen einander mit Respekt, Offenheit und der
Bereitschaft zum Dialog begegnen. In vielen Caritas-Projekten
engagieren sich Mitarbeitende gemeinsam mit ehrenamtlich
Tätigen für ein gelingendes Miteinander von Einheimischen
und Zuwanderern. Vielfach geschieht dies in Zusammenarbeit
mit Pfarrgemeinden, die auf beeindruckende Weise in der Be-
treuung und Begleitung von Flüchtlingen aktiv sind.

Alle sind gefordert, wenn es um das gelingende Zusammenle-
ben in unserer Gesellschaft geht. Viele Ideen an vielen Orten
zeigen, dass dies möglich ist.

Die Kollekte des Caritas-Sonntags ist für die vielfältigen Anlie-
gen der Caritas in unseren Pfarrgemeinden und der Diözese
bestimmt. Bitte unterstützen Sie durch Ihre Gabe die Arbeit
der Caritas. Dafür danken wir sehr herzlich.

Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes!

Vergangene Woche bin ich in Biberach eingezogen und bei der
Gelöbniswallfahrt wurde ich von Pfr. Gerner, dem Vor sitzenden
des PGR, Herrn Horsthemke und vielen Mitchristen in der SE
Zell a. H. willkommen geheißen. 

Herzlichen Dank! 

Doch ich will mich hier im Amtsblatt als Ihr neuer Kooperator
kurz vorstellen. 

Ich heiße Peter Seibt und bin 1960 in Zell im Wiesental geboren.
Nach dem Abitur in Lörrach studierte ich Theologie in Freiburg
und München. Im Jahr 1988 wurde ich zum Priester geweiht. Es
folgten zwei Vikarstellen in Sauldorf und Hardheim. Danach war
ich Leiter einer SE in Hohenzollern mit Sitz in Grosselfingen.
2003 wechselte ich nach Tiengen an den Hochrhein, wo ich Lei-
ter und Pfarrer einer immer größer werdenden SE wurde, heute
St. Verena Mittlerer Hochrhein. Dort war ich bis 2016 tätig. Seit
August des vergangenen Jahres durfte ich dann nochmals eine
besondere Erfahrung machen. Für ein Jahr war ich als Vikar in
der Pfarrei San Martin de Porres in Pamplona Alta tätig. Pamplo-
na Alta ist ein Stadtteil der peruanischen Hauptstadt Lima. Pam-
plona Alta gehört zu den Armenvierteln dieser Megametropole
Südamerikas. Hier erlebte ich bitterste Armut, aber zugleich ei-
ne große Lebensfreude. Eine Freude, die sich auch im Glauben
der Menschen ausdrückt. Tanz, fröhliche Musik, Klatschen spie-
len bei Gottesdiensten und Prozessionen eine große Rolle. Die
Menschen freuen sich, dass sie Kinder Gottes und Geschwister
Jesu Christi sind. Erfüllt von dieser Freude habe ich meinen
Dienst hier begonnen. Und ich hoffe, dass wir gemeinsam diese
Freude entdecken können, dass wir Gottes Kinder sind, von ihm
geliebt und angenommen.

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen

Peter Seibt
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Danke 
Liebe Gemeindemitglieder unserer
Seelsorgeeinheit,
ein herzliches Dankeschön an alle,
die zum Gelingen unserer Gelöbnis-
wallfahrt beigetragen haben.

Ein besonderer Dank gilt
– den Brüdern Kapuziner für die Gast-

freundschaft in der Klosterhalle und
Br. Berthold für seine 
tatkräftige Unterstützung,

– der Gemeinde Biberach für die
Übernahme der Bewirtungskosten,

– Sigrid Armbruster für die schöne Gestaltung der diesjährigen
Votivkerze,

– dem Kirchenchor Biberach unter der Leitung von Sonja Gro-
ße,

– Pfarrer Gerner und dem Vorbereitungsteam für die Gestal-
tung des feierlichen Gottesdienstes,

– allen Ministranten unserer Seelsorgeeinheit, den Lektoren
und Kommunionhelfern,

– dem Organisten Dieter Benson,
– den Vertretern der politischen Gemeinden,
– der Feuerwehr Zell für die Verkehrsregelung und Begleitung

der Prozession,
– den freiwilligen Helfern, die uns bei der Bewirtung unter-

stützt haben

Mein persönlicher Dank gilt dem Gemeindeteam Biberach, das
mich tatkräftig unterstützt hat sowie den Wallfahrern, die sich
mit uns auf den Weg begeben haben.

Für das Gemeindeteam Biberach
Erika Rieger

Patrozinium St. Mauritius, 
Biberach Prinzbach am 24.09.2017
Herzliche Einladung an alle Einwohner 
unserer Seelsorgeeinheit!
Am 24. September feiert die Gemeinde St. Mauritius ihr Patro-
zinium in gewohnter Weise in Prinzbach. Der Festgottesdienst
mit anschl. Prozession beginnt um 09.00 Uhr.

Der anschl. Mauritiushock findet aus organisatorischen Grün-
den dieses Jahr im Pfarrhof statt. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Musikverein Prinzbach-Schönberg unterhält die
Festbesucher mit einem Platzkonzert. 

Caritas-Sammlung – Hier und jetzt helfen! 
Liebe Gemeindemitglieder,
vom 16. – 24. September findet in der Erzdiözese Frei-
burg die Caritas-Sammlung statt. Das Thema der Ca-
ritas-Kampagne 2017 lautet: „Hier und jetzt helfen“.

In der Caritas-Sammlung zeigen die Kirchengemeinden auf
exemplarische und im Jahr einzigartige Weise, dass Glauben
und Dasein für den Nächsten eine unaufgebbare Einheit für
uns Christen bilden. Das wird in der Sammlung konkret, die
für die oft versteckte Not in unserer Nachbarschaft benötigt
wird. Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung!

Solidarität stiften, Brücken bauen zwischen verschiedenen
Welten innerhalb einer Gemeinde, Not wenden – das ist unser
gemeinsames Anliegen mit der Caritas-Sammlung.

In den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit werden wir uns an
dieser Aktion beteiligen und bitten alle Einwohner um eine
Spende für die soziale Arbeit der Caritas. 

Helfen Sie mit als Kirche und Caritas einen anderen Schwer-
punkt in unserer Gesellschaft zu setzen. Im vergangenen Jahr

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraa nnssttaa llttuunn ggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrgg eeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

kamen bei der Caritassammlung in der Erzdiözese Freiburg
insgesamt 1,3 Millionen Euro zusammen. Sie wurden in unter-
schiedlichste Hilfsangebote für Alte, Kranke, Behinderte,
Fremde, Arbeitslose, Kinder oder Wohnungslose investiert.
Deshalb: Helfen Sie hier und jetzt! Es braucht finanzielle
Unterstützung ebenso wie helfende Hände, nach denen wir
greifen können, wenn wir in Not sind.

Ihre Spenden können Sie auf das Konto der Volksbank Lahr
(IBAN DE096829 0000 0029 0278 03) oder auf das Konto der
Sparkasse Haslach-Zell (IBAN DED32 6645 1548 0026 0094
82) überweisen. Verwendungszweck: Spende Caritas Haus-
und Straßensammlung. Auf Wunsch stellen wir selbstverständ-
lich gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!!

ÜÜ bbee rrrree gg iioonnaa llee   VVee rraa nnssttaallttuu nnggeenn

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
unserer Seelsorgeeinheit
Die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit wurden umstruk -
turiert. 
Das Hauptbüro in Zell ist täglich geöffnet.

Pfarrbüro Zell a. H.:
Montag bis Freitag              09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch             15.00 – 17.00 Uhr

Pfarrbüro Biberach:
Montag, Dienstag, Freitag   09.00 – 11.00 Uhr 

Montagnachmittag geschlossen!

Pfarrbüro Nordrach:
Dienstag                             15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag                         09.00 – 11.00 Uhr

Pfarrbüro Oberharmersbach:
Montag                               15.30 – 17.30 Uhr
Dienstag, Freitag                 09.00 – 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten des
Pfarrbüros Biberach.

Abwesenheitszeiten/Urlaube
Br. Pirmin Heppnerfällt bis auf weiteres krankheitsbedingt aus

Beichtgelegenheiten 
siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche

Männerwelten – Männerwege
1. Offenburger Männertag
Macho, Patriarch oder Softie? Das traditionelle Männerbild in
der Gesellschaft hat sich verändert. Für den „Mann von heute“
gilt: erfolgreich im Beruf – aktiv im Familienleben. Doch Män-
ner sind zunehmend zerrissen und überfordert mit dem, was
sie sein wollen und sollen. 

Der 1. Offenburger Männertag soll Männern Mut machen eige-
ne Perspektiven, Erlebnis- und Ausdrucksweisen zu entwi-
ckeln. Er gibt Gelegenheit sich mit anderen Männern beim Er-
öffnungsvortrag, in verschiedenen Workshops sowie Klein-
gruppengesprächen mit dem Thema auseinanderzusetzen und
auszutauschen. Dazu lädt das Bildungszentrum Offenburg zu-
sammen mit der Männergruppe Offenburg/Lahr, dem Projekt
„Kirche attraktiv für Männer“ in der Evangelischen Erwachse-
nenbildung Ortenau und dem c-punkt Offenburg ein.

Leitung: Dietmar Krieger und Rainer J. Schnebel
Termin: Samstag, 21. Oktober 2017, 9:30 – 17:00 Uhr
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Ort: Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach, Vogesenstr.
14a, 77652 Offenburg
Kosten: 60,00 Euro (incl. Mittagessen). (40,00 Euro für Studie-
rende und Rentner).
Anmeldung bis 13. Oktober bei Männergruppe Offenburg/
Lahr, 0160 8401870, dk@krieger3.de

Biblische Entdeckungsreise durch Jordanien
Erzdiözese Freiburg organisiert Pilgerfahrt 16. – 25 April 2018
nach Jordanien

Jordanien – ein
abwechslungs-
reiches Land mit
faszinierenden
Menschen. Bei
allen Nachrich-
ten aus dem Kri-
senherd „Naher
Osten“ spielt das
Königreich Jor-

danien eine eigene, wichtige Rolle. Wer meint, dass sich das
„Heilige Land“ auf Israel und Palästina beschränkt, der irrt
sich. Daher will diese Reise diesem Part des „Heiligen Landes“
mit der Bibel auf die Spur kommen – und das nicht nur aus-
schließlich mit dem Fokus auf Mose und das durch die Wüste
ziehende Volk Israel. Wobei das Wandern durch die Wüste
des Wadi Rum ein Höhepunkt der Reise sein wird: Das Eintau-
chen in diesen spirituellen Erfahrungsort, der für viele bibli-
sche Gestalten eine ganz besondere Rolle spielt. Während des
dreitägigen Aufenthalts in der Wüste gibt es die Gelegenheit,
dem Geheimnis dieses Ortes in ganz verschiedenen Dimensio-
nen nahe zu kommen. Die Geistliche Leitung haben Pfarrer
Markus Miles und Cedric Büchner.
Anmeldung sofort möglich.

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten gibt es
beim Schwarzwald-Reisebüro Freiburg GmbH, Pilgerbüro, 
Merianstr. 8, 79104 Freiburg, Tel. 0761-2077922, pilgerbuero
@der.com oder direkt unter www.pilger-buero.de.

Meine tiefe Sehnsucht umarmen
Stärkende Erfahrungen unter homosexuellen Männern, 
13. – 15. Oktober 2017

Männer, die homosexuell leben und lieben und sich in kirch-
lichen Gruppen oder Gemeinden eingebunden fühlen, kann in
unterschiedlichen Zusammenhängen immer noch Fremdheit
und Ablehnung begegnen. Deshalb laden wir zu einem spiri-
tuellen Seminar homosexuelle Männer zu kreativen Formen
des Austausches ein. Wir möchten über die persönliche Stär-
kung hinaus einen Beitrag leisten, dass homosexuelle Lebens-
formen in Kirche und Gesellschaft akzeptiert und respektvoll
gesehen werden. 

Leitung: Norbert Wölfle, Referent im Männerreferat und Fach-
stelle Pastoral mit homosexuellen Menschen
Referent: Arno Meier, Erzieher, Jungen- und Männerarbeiter

Ralph Mackmull, Religionspädagoge, Supervisor
Ort: Bildungshaus St. Luzen, Hechingen
Kosten: 190 € Kursgebühr, inkl. Verpflegung und Unter-

kunft in Einzelzimmern
Veranstalter: Fachstelle Pastoral mit homosexuellen Menschen

in Kooperation mit dem Männerreferat im 
Erzbischöflichen Seelsorgeamt und dem Bil-
dungshaus St. Luzen, Hechingen

Anmeldung: Männerreferat, Okenstraße 15, 79108 Freiburg
Tel. 0761/5144-191, 
E-Mail: maennerreferat@seelsorgeamt-freiburg.de
Internet: www.maennerreferat-freiburg.de

Klarkommen!
Wege zur Bewältigung nach Trennung und Scheidung
Seminar für Männer: 21. Oktober und 4. November 2017

Ob man selbst gegangen ist oder verlassen wurde: Trennungen
werfen in der Regel das ganze Leben über den Haufen. Oft

hinterlassen sie Wunden und Narben, die sich auf viele Le-
bensbereiche auswirken – manchmal auch auf neue, nachfol-
gende Beziehungen. Durch Trennungen entstehen aber auch
Freiräume, in denen Neues entstehen kann. In Gesprächen,
Phantasiereisen, kreativen Arbeiten und Ritualen erarbeiten
wir Ansätze zur Bewältigung der neuen Lebenssituation – und
zur Heilung alter Wunden. 

Leitung: Ulrich Beer-Bercher, Ehe- Familien- und Lebens-
berater
Tobias Wieland, Ehe- Familien- und Lebensberater

Ort: Nelkenstr. 17, 76135 Karlsruhe (Ehe- Familien-
Partnerschaftsberatung)

Kosten: 60 € Kursgebühr für 2 Tage, ohne Mittagessen
Veranstalter: EFP Karlsruhe, EFL Pforzheim in Kooperation

mit dem Männerreferat im Erzbischöflichen Seel-
sorgeamt

Anmeldung: Ehe-, Familien- und Partnerschaftsberatung
Karlsruhe e.V., Nelkenstr. 17, 76135 Karlsruhe
oder über Webseite: 
www.maennerreferat-freiburg.de 

Timeout statt burnout
Auszeit für Männer in der Lebensmitte, 3. – 5. November 2017

Die zunehmende Veränderungsgeschwindigkeit in der Arbeits-
welt fordert uns oftmals bis zum „Geht nicht mehr!“. Es gibt
Phasen, in denen wir kaum Zeit und Raum zur Erholung fin-
den. Wir laden zu einer Auszeit unter Männern ein, in der wir
Stärkung erfahren, uns austauschen und Timeout-Formen zur
Standortbestimmung und Erholung entwickeln werden.

Leitung: Michael Rodiger-Leupolz, 
Leiter des Männerreferates

Referent: Christoph Walser, Theologe, Dipl. Coach, Zürich
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Bollschweil 
Kosten: 200 € Kursgebühr, inkl. Verpflegung und Unter-

kunft in Einzelzimmern
Veranstalter: Männerreferat im Erzbischöflichen Seelsorgeamt
Anmeldung: Männerreferat, Okenstraße 15, 79108 Freiburg

Tel. 0761/5144-191, 
E-Mail: maennerreferat@seelsorgeamt-freiburg.de
Internet: www.maennerreferat-freiburg.de

Entschieden, mutig und klar leben!
Schwertseminar für Männer, 1. – 3. Dezember 2017

Die Übung mit dem Schwert ermöglicht es, die vielen Stim-
men, die von außen und innen auf uns Männer eindringen zu
durchtrennen, um zu unserem Innersten zu gelangen. Im Hö-
ren auf unsere innere Stimme erfahren wir uns selbst. Wir kön-
nen dabei die Gegenwart Gottes in uns wahrnehmen, die uns
stetig ruft und führt. Dies kann uns in unserem Mann-sein
Orientierung geben. 

Leitung: Norbert Wölfle, Männerreferat
Referent: Andreas Schäfer, Schwertlehrer
Ort: Bildungshaus Bruder Klaus, Neckarelz
Kosten: 196 €, Kursgebühr, inkl. Verpflegung und Unter-

kunft in Einzelzimmern
Veranstalter: Männerreferat im Erzbischöflichen Seelsorgeamt

in Kooperation mit dem Bildungshaus Neckarelz
Anmeldung: Männerreferat, Okenstraße 15, 79108 Freiburg

Tel. 0761/5144-191, 
E-Mail: maennerreferat@seelsorgeamt-freiburg.de
Internet: www.maennerreferat-freiburg.de
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Wir sind für 
Kinder da

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17

www.albert-schweitzer-verband.de
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Samstag, 16. September   Hl. Cyprian von Karthago, Bischof, Märtyrer; Hl. Kornelius, Papst 
St. Symphorian, Zell a. H. 9:30 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger  

Thema: Der Herr ist mein guter Hirte, vorbereitet vom Kindergarten Villa Regenbogen 
15:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Ylenia und Markus Birk 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

10:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
(bis 11 Uhr) 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Wortgottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 9:30 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger  

mit ihren Angehörigen. Für die Erstklässler sind die vorderen Reihen reserviert. 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Magdalena Lehmann geb. Lehmann (1. Jahrtag); Anna u. Fridolin 
Bleier u. Tochter Annemarie; Hubert Lehmann u. verst. Angeh. (verstorben in Maria 
Frieden, Offenburg); Karolina u. Wilhelm Jilg, Söhne Albert, Wilhelm u. Alfons, Tochter 
Hildegard u. Enkel Markus 

   

Sonntag, 17. September   24. Sonntag im Jahreskreis, L1: Sir 27,30 - 28,7, L2: Röm 14,7-9, Ev: Mt 18,21-35 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Aloisia u. Walter Dietze u. Josef Gießler 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Martha Rink u. verst. Angeh.; Wilhelm Benz u. verst. Angeh.; Josef 
Roth, Eltern u. Schwiegereltern; Berta Walter, Willi Roth, Konrad Schmieder u. verst. 
Angeh.; Loni Brosemer u. verst. Angeh.; Maria Ender 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier - Blasius-Kollekte  

mitgestaltet durch den Liturgiekreis, anl. Herbstfest Haus Kapellenblick 
18:30 Uhr Rosenkranz 

   

Montag, 18. September 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

   

Dienstag, 19. September 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Rosa Lehmann geb. Huber u. verst. Angeh. 

Haus Kapellenblick, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für die armen Seelen 

   

Mittwoch, 20. September   Hl. Andreas Kim Taegon, Priester; Hl. Paulus Chong Hasang und Gef., Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:30 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner  
1. Gedächtnis für Johannes Weng 

Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
Pfarrhaus, Oberharmersbach 14:00 Uhr Stille Anbetung 
   

Donnerstag, 21. September, Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Pfarrhaus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
1. Gedächtnis für Hildegard Schilli 

GGootttteessddiiee nnssttoo rrddnn uunngg   ddeerr   SSeeee llssoo rrggee eeiinnhh eeiitt   ZZ eell ll   aa..   HH..
vom 9. September bis 17. September 2017  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

Gebetsgedenken für Ludwig Vollmer u. Helene Möglich 
   



   

Freitag, 22. September   Hl. Landelin, Einsiedler; Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
   

Samstag, 23. September   Hl. Padre Pio 

Kollekte: Große Caritaskollekte 

St. Symphorian, Zell a. H. 13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Sabrina Bühler und Matthias Kornmayer 
15:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Dorothee Moll und Michael Hirt 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Rosa u. Franz Schmider; Anna u. Adolf Kollmer u. Angeh. sowie 
Barbara u. Cäcilia Damm; Hans Wangler u. Angeh. sowie Rosa Eble u. Rosa Lehmann; 
Ernst Birk u. verst. Angeh.; Lotte Schwendenmann (2. Gedächtnis) 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Stella Puhtos und Jochen Jehle 
St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Karl Ringwald (Brückenstr./Jahrtag) sowie Angeh. der Fam. Ringwald 
u. Zimmer; Pater Norberto Link verst. am 16.07.2017 in Sao Leopoldo/Brasilien sowie 
Erwin u. Margarete Giering, geb. Rietsche; Luise u. Josef Gissler sowie leb. u. verst. 
Angeh. 

   

Sonntag, 24. September   25. Sonntag im Jahreskreis, L1: Jes 55,6-9, L2: Phil 1,20a-24.27a, Ev: Mt 20,1-16a 

Kollekte: Große Caritaskollekte 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank - Ulrichs-Kollekte  

mitgestaltet durch den Chor der Klänge für verst. passive Mitglieder 
Gebetsgedenken für Theresia u. Ludwig Boschert 

Pfarrheim Kleiner Saal , Nordrach 10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 

9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank 
Gebetsgedenken für Theresia u. Leonhard Armbruster u. Cäcilia u. Albert Schwarz; Paula 
u. Karl Kempf, leb. u. verst. Angeh. der Familie Kempf (Riersbach); Anna u. Georg Huber 
u. verst. Geschwister; Anna Lehmann, Günter Nock und Hermann Pahle 

St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Prinzbach  Patrozinium 

9:00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium - Mauritius-Kollekte  
mitgestaltet durch den Kirchenchor, anschl. Prozession  
Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 

anschl. Mauritiushock im Pfarrhof 
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Gottesdienste:
siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H. 

Rosenkranzgebet:
Täglich 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr)

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr
Samstags: 10 bis 11.30 Uhr
Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden.

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org
                                 Internet: www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten: 8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18
                               Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40

                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org,

Guardian und Leiter Haus der Begegnung
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche



Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.

                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de
Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                    Pfr. Peter Seibt, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 19 (Büro)
                E-Mail:   peter.seibt@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

TTeerrmmiinn ee  //   VVeerraann ssttaallttuunnggeenn  

Sa (16.9.) 09.00 Uhr    Junge Frauengruppe: 
Ausflug an den Bodensee, 
Treffpunkt: Sonnenparkplatz

Mo 19.30 Uhr    Kirchenchorprobe im Pfarrheim
Di 19.30 Uhr    Missionshandarbeitsrunde 

im Pfarrheim / Gruppenraum
Mi 15.00 Uhr    Seniorengymnastik im Pfarrheim
Fr 19.30 Uhr    Joy&Fun-Chorus: 

Probe im Pfarrheim
So (24.9.) 10.00 Uhr    Familientreff: 

Fahrt zu Schw. Wilma nach Hegne, 
Treffpunkt: Sonnenparkplatz

Der Herr, unser himmlischer Vater,
beschütze euch auf eurem Schulweg.

Er erhalte eure Neugier und gebe euch Freude am Lernen.
Er gebe euch gute Freunde und Gesundheit,

wo immer ihr seid.

Herzliche Glück- und Segenswünsche
zur Einschulung!

Euer Gemeindeteam Zell 

Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeteams Zell
am Donnerstag, 21. September 2017, um 19.30 Uhr im Ta-
gungsraum des Pfarrheims.
Tagesordnung:
1. Begrüßung /Gratulation
2. Geistlicher Impuls
3. Fragen zum Protokoll der letzten Sitzung
4. Öffentliche Frageviertelstunde
5. Information/Rückblick

– Mariä Himmelfahrt
– Besprechung mit den Zeller Vereinen am 21.08.17 (Ab-

lauf Fronleichnam und Zeller Fest)

– Zeller Fest am 27.08.17
– Gelöbniswallfahrt am 09.09.17

6. Information/Ausblick/Termine
– Jubiläum 450 Jahre Michaelskapelle am 29.09.17 
– Erntedankfest am 01.10.17
– Vermietung WiWa 
– Weltmissionssonntag am 22.10.2017
– Firmung am 17., 18. und 19.11.2017
– Helfertreff 
– Seniorenaktion an Weihnachten
– Flohmarkt - Termin
– Sternsingeraktion
– Fest der Seelsorgeeinheit am 10.05.2018 

7. Berichte aus den Ausschüssen
8. Verschiedenes/Wünsche/Anträge
9. Aufgabencontainer
10. Schlussgebet

Caritas-Sammlung – Hier und jetzt helfen! 
Liebe Gemeindemitglieder,
vom 16. – 24. September findet in der Erzdiözese Frei-
burg die Caritas-Sammlung statt. Das Thema der Ca-
ritas-Kampagne 2017 lautet: „Hier und jetzt helfen“.
In der Caritas-Sammlung zeigen die Kirchengemein-

den auf exemplarische Weise, dass Glauben und Dasein für
den Nächsten eine Einheit für uns Christen bilden. Das wird in
der Sammlung konkret, die für die oft versteckte Not in unse-
rer Nachbarschaft benötigt wird. In den Gemeinden unserer
Seelsorgeeinheit werden wir uns an dieser Aktion beteiligen
und bitten alle Einwohner um eine Spende für die soziale Ar-
beit der Caritas. 
Ihre Spenden können Sie auf das Konto der Volksbank Lahr
(IBAN DE096829 0000 0029 0278 03) oder auf das Konto der
Sparkasse Haslach-Zell (IBAN DED32 6645 1548 0026 0094
82) überweisen. Verwendungszweck: Spende Caritas Haus-
und Straßensammlung. Auf Wunsch stellen wir selbstverständ-
lich gerne eine Spendenbescheinigung aus.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!!

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 09.30 – 11.00 Uhr
• Schneckengruppe: donnerstags 09.30 – 11.00 Uhr

im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 09.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 09.30 – 11.00 Uhr
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Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters



Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11
                        Fax:       0 78 38 / 14 65
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

Erntedankaltar 
in unserer Pfarrkirche St. Ulrich 
Am 24. September um 09.30 Uhr wird in unserer Pfarrgemein-
de Erntedank gefeiert. 
Bitte beachten Sie: Die Erntegaben können nur am Freitag, 
22. September nach dem Gottesdienst abgegeben werden 
Der Erntealtar wird am Dienstag, 26. September, in der Zeit
von 16.30 – 17.30 Uhr abgeräumt. 
Wir bitten die Gaben während dieser Zeit wieder abzuholen. 

Spielerisch und kindgerecht wollen wir gemeinsam Wortgot-
tesdienst feiern. Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 0 bis
10 Jahren – Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. Kin-
der ab drei Jahren dürfen auch alleine bleiben. 

Kinderwortgottesdienst 
Thema: Vom Korn zum Brot
Wann: Sonntag , 24.09.2017

um 10 Uhr 
Wo: Pfarrheim, kleiner Saal
Jedes Kind darf ein Gabenkörbchen mitbringen!
Auf Euch freut sich das KiWogo - Team

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags  09:00 – 10:30 Uhr
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324

2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags  15:00 – 17:00 Uhr 
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377

Altenwerk
Nächste Halbtagesfahrt erst am 25. Oktober 2017

Die am 27. September geplante Fahrt muss leider
ausfallen. 

Am Mittwoch, 25. Oktober 2017, findet die letzte
Ausflugsfahrt in diesem Jahr statt. Die Fahrt führt

zunächst nach Lahr, wo wir die Chrysanthema besuchen und
eine Führung haben, anschließend Weiterfahrt zu einem
Weingut mit kleiner Weinprobe.  

Im Namen der Vorstandschaft 
Herbert Vollmer

Caritas Sammlung – Hier und jetzt helfen! 
Liebe Gemeindemitglieder, 
vom 16. bis 24. September fin-
det in der Erzdiözese Freiburg
die jährliche Caritas Sammlung
statt. Sie steht unter dem Motto
„Hier und jetzt helfen“. In den
Gemeinden unserer Seelsorge-
einheit werden wir uns an die-
ser Aktion beteiligen und alle
Einwohner um eine Spende für
die soziale Arbeit der Caritas
bitten.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den gemeinsamen
kirchlichen Nachrichten unserer Seelsorgeeinheit.

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
geöffnet: Sonntag         von 10.30 – 11.30 Uhr

Dienstag        von 16:00  - 17:30 Uhr

Die Ausleihe ist kostenlos!

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 2 33
                Fax:        0 78 37 / 16 39
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet:  www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach
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(Kinderwortgottesdienst 0 – 10 Jahre)



WW iirr   gg eeddeenn kkeenn   dd eerr   TTootteenn   dd eerr   WWoocc hh ee

17.09.2009 Lioba Vollmer geb. Armbruster
18.09.1992 Frieda Senger
18.09.2004 Ida Breig geb. Lang
22.09.1998 Cölestin Kasper
22.09.2006 Paul Mayerl
23.09.1993 Emil Boschert, Jauschbach
23.09.2013 Helmut Roth
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Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag 10:30 – 11:30 Uhr im Pfarrhaus
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:00-19:00 Uhr

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 09:30–11:00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. bis 3 Jahre.

Nähere Infos und Anmeldung bei Hannelore Liebke, Tel.
07837/1451

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17:00 Uhr, Pfarrzentrum

TTeerrmmiinn ee  //   VVeerraann ssttaallttuunnggeenn  

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

                     Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe unter
Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Danke

Liebe Gemeindemitglieder unserer
Seelsorgeeinheit,

ein herzliches Dankeschön an alle, die
zum Gelingen unserer 

Gelöbniswallfahrt beigetragen haben.

Ein besonderer Dank gilt
den Brüdern Kapuziner für die 

Gastfreundschaft in der Kloster halle
und Br. Berthold für seine tatkräftige

Unterstützung,
der Gemeinde Biberach für die Übernahme der Bewirtungskosten,

Sigrid Armbruster für die schöne Gestaltung 
der diesjährigen Votivkerze,

dem Kirchenchor Biberach unter der Leitung von Sonja Große,
Pfarrer Gerner und dem Vorbereitungsteam für die Gestaltung

des feierlichen Gottesdienstes,
allen Ministranten unserer Seelsorgeeinheit, den Lektoren und

Kommunionhelfern,
dem Organisten Dieter Benson,

den Vertretern der politischen Gemeinden,
der Feuerwehr Zell für die Verkehrsregelung und Begleitung der
Prozession, den freiwilligen Helfern, die uns bei der Bewirtung

unterstützt haben.
Mein persönlicher Dank gilt dem Gemeindeteam Biberach, das

mich tatkräftig unterstützt hat, sowie den Wallfahrern, die sich mit
uns auf den Weg begeben haben.

Für das Gemeindeteam Biberach
Erika Rieger

Katholisches Bildungswerk
Das neue Programm ist fertig 
und liegt bei den
örtlichen Banken und Geschäften aus!

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
unserer Seelsorgeeinheit
Die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit wurden umstruk -
turiert. 
Das Hauptbüro in Zell ist täglich geöffnet.

Pfarrbüro Zell a. H.:
Montag bis Freitag              09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch             15.00 – 17.00 Uhr

Pfarrbüro Biberach:
Montag, Dienstag, Freitag   09.00 – 11.00 Uhr 

Montagnachmittag geschlossen!

Pfarrbüro Nordrach:
Dienstag                             15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag                         09.00 – 11.00 Uhr

Pfarrbüro Oberharmersbach:
Montag                               15.30 – 17.30 Uhr
Dienstag, Freitag                 09.00 – 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten des
Pfarrbüros Biberach.
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Liebe Kinder und Jugendliche, 
unsere nächsten Probentermine sind am: 

20. September, 27. September
04. Oktober, 11. Oktober
15. November, 29. November
06. Dezember, 13. Dezember
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 

Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. 

Wir freuen uns auf euch!

Ilka Heizmann und Tina Huber

Ministranten Prinzbach
Die Ministrantenprobe für unsere Patrozinium findet am Sams-
tag, 23. Sept. um 11.00 Uhr statt. 

Mauritiusfest 2017
Wir werden in diesem Jahr am 24. September unser Patrozi-
nium in gewohnter Weise in Prinzbach feiern. 

Wir laden sie zum Festgottesdienst um 09.00 Uhr mit anschl.
Prozession recht herzlich ein. 

Der anschl. Mauritiushock findet aus organisatorischen Grün-
den dieses Jahr im Pfarrhof statt. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. 

Der Musikverein Prinzbach-Schönberg wird uns mit einem
Platzkonzert beschwingt unterhalten. 

Schön wäre es, wenn wir wie in den Jahren zuvor ein paar
 Kuchen- und Salatspenden erhalten würden. 

Bitte geben Sie entsprechend Bescheid bei
Marianne Himmelsbach, Tel. 07823/9497130 
oder per mail: marianne.himmelsbach@himmelsbach-streif.de

Für alle Kuchen und Salate schon jetzt ein herzliches „Ver-
gelt´s Gott“.

Wir freuen uns über Ihr Kommen

Ihr Gemeindeteam Prinzbach

Vortrag: „Meditativer Tanz 
und heilsames Singen“ 
Herzliche Einladung zum meditativen
 Tanzen und Singen für Frauen und Männer
jeden Alter, die Freude am Bewegen und
Singen haben. 
Wir singen u.a. Lieder von Wolfgang Bossinger, Hagara Fei-
bier und tanzen einfache Kreistänze, manche Tänze werden
singend getanzt. 

Es werden keine tänzerischen oder musikalischen Vorkennt-
nisse vorausgesetzt!

Termin: Mitwoch, 20. September, 19.30 Uhr 
Ort: Chorsaal Biberach
Referentin: Andrea Bayer, Tanz- und Bewegungstherapeutin

und Physiotherapeutin

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei. Spenden erbeten. 

örtl. Leiterin, Erika Rieger

Café international

am 26. September 
von 15.00 – 17.00 Uhr

im „Chorsaal“, Friedenstraße 30, Biberach

Der Eingang zum „Chorsaal“ befindet sich auf der Rückseite
der Pfarrkirche

Caritas Sammlung – Hier und jetzt helfen! 
Liebe Gemeindemitglieder, 

vom 16. bis 24. September fin-
det in der Erzdiözese Freiburg
die jährliche Caritas Samm-
lung statt. Sie steht unter dem
Motto „Hier und jetzt helfen“.
In den Gemeinden unserer
Seelsorgeeinheit werden wir
uns an dieser Aktion beteili-
gen und alle Einwohner um
eine Spende für die soziale Arbeit der Caritas bitten.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den gemeinsa-
men kirchlichen Nachrichten unserer Seelsorgeeinheit. 

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters

PPrriinnzzbbaacchh  
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Gedanken zur Woche:
„Du sollst kein falsches Zeugnis reden wider deinen
 Nächsten (5. Mose 20,16)“.

In diesem Jahr begehen die evangelischen Christen welt-
weit das 500-jährige Jubiläum. Es werden Filme gezeigt,
Vorträge gehalten, Diskussionen geführt, Ausstellungen
veranstaltet und Versöhnungsgottesdienste gefeiert.

Die Reformation ist in aller Munde und in aller Augen.

Neulich fuhr ich durchs Harmersbachtal. Zwischen den
Wahlplakaten tauchte zu meiner Überraschung das
 lebensgroße Bild des Reformators Martin Luther auf. Den
wähle ich! Ich wollte schon die Werbeaktion meiner Lan-
deskirche loben, als ich das Kleingedruckte auf dem Pla-
kat las: „Ich würde XXX wählen. Ich könnte nicht anders.
Heimat verteidigen“.

Da war ich baff! Da betritt eine Partei theologischen Boden
und schwingt sich zum Erklärer des berühmten Reforma-
tors auf – und das im Reformationsjahr! Da wird das
 Lebenswerk Luthers für die eigene politische Sache miss-
braucht. Da „reden sie falsch‘ Zeugnis wider Luther“ und
brechen das 8. Gebot.

Luther hat nicht deutschen Boden und deutsche Kultur
verteidigt.

Luthers „Heimat“ war die Bibel, Jesus Christus, der
 Glaube, die Gnade, die Liebe, die Wahrheit und die Kirche,
die er erneuern wollte. Für diese „Heimat“ hat er erbittert
gekämpft. Er wollte, dass alle Menschen freien Zugang zu
Gott haben und dort ewige „Heimat“ finden.

Mit Luther werde ich diese „Heimat“ verteidigen. Ich kann
nicht anders!

Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Freitag, 15. September, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis „Fermate“

Samstag, 16. September, 9.30 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung der neuen Erst-
klässler in der katholischen Stadtpfarrkirche.

Sonntag, 17. September, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Pfarrer Monninger), im Anschluss laden wir
herzlich zum Kirchenkaffee ein.

Sonntag, 17. September, 11.15 Uhr: 
Krabbelgottesdienst für unsere jüngsten Gemeindeglieder im
Alter von ½ bis 4 Jahren und ihre Familien, herzlich eingela-
den sind auch Großeltern. Das Thema des Krabbelgottesdien-
stes ist „Weinstock und Reben“.

Montag, 18. September, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr:
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag bei Kaffee und

Kuchen im Evangelischen Gemeindesaal. Gottfried Zurbrügg
berichtet unter dem Titel „der Frühaufsteher“ über sein Wir-
ken als Prädikant im Lande der Reformation.

Dienstag, 19. September, 15.00 Uhr: 
Seniorengymnastik im Evangelischen Gemeindesaal

Mittwoch, 20. September, 15.30 Uhr bis 16.45 Uhr:
Konfirmandenunterricht im Evangelischen Gemeindesaal

Freitag, 22. September, 16.00 Uhr:
Beginn der Konfirmandenfreizeit in der Jugendkapelle Nord-
rach, sie endet am Samstag um 12.00 Uhr.

Freitag, 22. September, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis „Fermate“

Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 16. September 2017
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag
Thema: „Ein gottergebenes Leben führen“ – Sprüche 22:4

18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Preist Jah!“ — warum?“ – Psalm 147:1

Mittwoch, 20. September 2017
Keine Zusammenkunft – Bibelseminar am Samstag in Reutlingen

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. 

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen. 

Jehovas Zeugen in Haslach: 
Tel. 07832/3232, Internet: www.jw.org. 

Neuapostolische Kirche Süddeutschland

Sonntag, 17.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in Offenburg,
Glaserstr. 1.

Donnerstag, 21.09. 20.00 Uhr Gottesdienst.

Unser Monatsmotto: Ich danke Gott, ... dass ich ihn nicht im
Wald suchen muss, sondern in der Kirche finden kann.

Einladung zum Erntedank-Gottesdienst 
am Sonntag, 1. Oktober 2017, um 10.00 Uhr.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
Weitere Auskünfte erteilt: Gemeindevorsteher Pr. J. Herr-
mann, Tel. 07835 3525, R. Standke, Tel. 07835 547730 od. Di.
Markus Steiner, Tel. 07835 4510410. 

Informationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutsch-
land im Internet: http://www.nak-sued.de & http://cms.nak-
offenburg.de/Gengenbach.14054.0.html.


